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— Gute Verbindungen sind alles! – Wird eine 
Komponente in der Anlage ausgetauscht, 
kommt es häufig auch zu Veränderungen bei 
den eingesetzten Kabeln. Insbesondere bei 
Lautsprecherkabeln ergeben sich oft weitere 
Detailfragen: Sollen die Kabelenden direkt 
in die Lautsprecherklemmen bzw. an die des 
Verstärkers gesteckt werden? Oder doch lieber 
Kabelschuhe oder Bananenstecker benut-
zen? Mit einer Bi-Wiring-Option können es 
sogar mehrere Anschlussvarianten sein, die 
gleichzeitig an den verschiedenen Enden der 
Verbinder gebraucht werden. Wie praktisch 
wäre es doch, könnte man seine Lautsprecher-
kabel schnell und einfach ohne Lötkolben 
konfigurieren – ohne Klangverlust natürlich.
Volker Kühn von Black Forest Audio (BFA) 
hat in seiner jahrzehntelangen Tätigkeit auch 
zu diesem Thema immer wieder neue Wege 
beschritten und vieles ausprobiert. Meine von 
BFA stammenden Kondo-Lautsprecherkabel 
zum Beispiel haben daher ganz bewusst nur 
durch Silberlot fixierte Kabelenden.
Seit einiger Zeit hat Volker Kühn mit La-
borsteckern, also Hohlbananensteckern 
experimentiert, die konstruktionsbedingt ja 
auch erst einmal sehr sinnvoll zu sein schei-
nen. Aber der BFA-Chef wäre nicht eines der 
Urgesteine der deutschen High-End-Branche, 
wenn er nicht auch hierzu eigene fundierte 
Überlegungen angestellt hätte. Das Ziel: ein 
Stecker, der einfach anzubringen ist, keinen 
Einfluss auf den Klang nimmt und zudem 
bezahlbar ist.
Kühn experimentierte viele Monate lang mit 
verschiedensten Materialien, Oberflächen-
beschichtungen und auch mit der Mechanik. 
Besonderes Augenmerk legte er dabei auf das 

Material der Griffhülsen. Dass hiermit eben-
falls positive Ergebnisse zu erzielen waren, 
erstaunte zunächst auch ihn, hatte er doch bis-
her auf Hülsen ganz bewusst verzichtet, da er 
zuvor immer einen negativen Einfluss auf den 
Klang festgestellt hatte. Die bei BFAs neuen 
Steckern eingesetzten Kunststoff-Griffhülsen 
jedoch verhalten sich nicht nur klanglich völlig 
„neutral“, sondern bieten in vielen Fällen sogar 
noch eine kleine Unterstützung des jeweiligen 
Klangcharakters der eingesetzten Kabel. Und: 
Statt üblicher Löt- oder Quetschverbindungen 
zwischen Stecker und Kabel gab der Black-
Forest-Audio-Chef zudem recht schnell einer 
Schraubverbindung den klanglichen Vorrang. 
Für die Kontaktfläche kam nur Rhodium in 
Frage. Zu weiteren Details schweigt Kühn 
geflissentlich – es wäre nicht das erste Mal, 
dass seine Ideen und Konzepte erst belächelt 
und später nachgeahmt werden.
Meine Erfahrungen aus der Praxis: Die Ba-
nanenstecker von Black Forest Audio bieten 
eine erstklassige Haptik und vermitteln sofort 
das gute Gefühl und die Gewissheit, dass 
hier endlich mal wieder jemand nachgedacht 
hat, was er auf welche Weise erreichen will. 
Wackeln, Klappern oder sonstige nicht selten 
auch bei teuren Steckern anzutreffende Kritik-
punkte sind hier schlicht kein Thema.
Ich habe die Stecker an verschiedenen 
Kabeln (Silber- und Kupferleiter) getestet 
und in Röhren- und Transistorketten mit 
wirkungsgradstarken, aber auch eher „leisen“ 
Lautsprechern gehört. Fakt ist, dass die neuen 
Bananas von BFA das gewünschte klangliche 
Ideal aller Ketten und auch der verwendeten 
Lautsprecherkabel immer und ausnahmslos 
so weitergegeben haben, wie es zuvor auch 

ohne Stecker der Fall war. Das ist ein wirklich 
tolles Klangergebnis, denn in vielen Konfigu-
rationen gelten Hohlbananenstecker schlicht 
als einzige verbleibende Anschlussoption 
– wenn beispielsweise Kabelschuhe oder 
blanke Enden die jeweiligen Terminals bereits 
belegen, man aber einen weiteren Kabelsatz 
mit anderen Anschlüssen bereithalten muss. 
Oder möchte.
Das klangliche Ergebnis ist so überzeugend, 
dass ich die neuen Bananenstecker von Black 
Forest Audio als einzige Stecker an mei-
nen Kondo-Silberkabeln akzeptieren und 
installieren werde. Sie sind die ersten und 
bisher einzigen Stecker, die im Vergleich zu 
den mit Silberlot überzogenen Kabelenden 
keinen klanglichen Nachteil aufweisen, zudem 
unkompliziert und sicher montier- und hand-
habbar sind – und sie haben nach all meiner 
Erfahrung tatsächlich keinerlei Einfluss auf die 
verschiedenen Klangkonzepte.
Wieder einmal gibt Volker Kühn uns musik-
begeisterten Menschen ein kleines wunder-
volles, zugleich hochwertiges und dennoch 
preisgünstiges Zubehörteil (16 Euro pro Ste-
cker im 8er-Set) an die Hand, um die eigene 
Klangphilosophie zu verwirklichen. Und Sie 
können mich gern beim Wort nehmen: Meine 
Begeisterung wäre kein bisschen geringer, 
wenn die Stecker das Doppelte oder gar Drei-
fache gekostet hätten. Bessere oder auch nur 
vergleichbar gute Bananenstecker werden Sie 
zu diesem Preis nicht finden. ■

Bananenstecker | Black Forest Audio Bananenste-
cker | Setpreis (8/16 Stk.): 128/240 €

Black Forest Audio, Volker Kühn | Rosenstra-
ße 50 | 76316 Malsch | Telefon 07246 6330 | 
 www. blackforestaudio.de

BLACK FOREST  AUDIO 
BANANENSTECKER

Von Claus Volke. Bild: Ingo Schulz

Anker

036 037W W W. F I D E L I T Y - MA G A Z I N . D E  —  R E DA K T I O N @ F I D E L I T Y - MA G A Z I N . D E F IDEL ITY  № 33 — 05/2017

liz
en

zi
er

t f
ür

: B
la

ck
 F

or
es

t A
ud

io
, V

ol
ke

r K
üh

n 
| R

os
en

st
ra

ße
 5

0 
| 7

63
16

 M
al

sc
h 

| T
el

ef
on

 0
72

46
 6

33
0 

|  w
w

w
. b

la
ck

fo
re

st
au

di
o.

de

liz
en

zi
er

t f
ür

: B
la

ck
 F

or
es

t A
ud

io
, V

ol
ke

r K
üh

n 
| R

os
en

st
ra

ße
 5

0 
| 7

63
16

 M
al

sc
h 

| T
el

ef
on

 0
72

46
 6

33
0 

|  w
w

w
. b

la
ck

fo
re

st
au

di
o.

de

SPOTLIGHT – ZUBEHÖR BANANENSTECKER




